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PRESSEMITTEILUNG  
Amelinghausen, 3.September 2007 

 

Diskussionsveranstaltung zum Entwurf des Regionalen  Entwicklungskonzeptes (REK) 

der Naturparkregion Lüneburger Heide in Salzhausen -  für alle Beteiligten ein voller 

Erfolg 

 
Am Donnerstag, den 30.08.2007 fand in der Dörpschün  in Salzhausen ein Informationsabend 

zum bisherigen Stand des Regionalen Entwicklungskon zeptes (REK) für die kommende Leader-

Förderperiode 2007-2013 statt. 

Zur Infoveranstaltung, die zum Abschluss der Arbeitsgruppen zum Regionalen Entwicklungskonzept 

der Naturparkregion Lüneburger Heide stattfand, kamen zahlreiche Akteure und Interessierte aus der 

Region. Es zeigte sich einmal mehr, wie sich der Wille zu einer gemeinsamen Entwicklung der Region 

immer mehr in den Köpfen und Herzen der Menschen in der Lüneburger Heide verankert. In den 

Arbeitsgruppen wurden in den letzten Wochen sehr konstruktiv und zielorientiert 

Handlungsschwerpunkte für die Naturparkregion erarbeitet. Nicola Scherer, Regionalmanagerin der 

Naturparkregion, hat  nun noch einmal die wichtigsten Ergebnisse der AGs zusammengefasst, erläutert 

und deren Zuordnung innerhalb des Entwicklungsprofils der Naturparkregion verdeutlicht.  

Zusammengefasst wird in der Naturparkregion eine nachhaltige Entwicklung und Qualitätssteigerung 

im Tourismus angestrebt, zusätzlich soll die Kulturlandschaft nachhaltig geschützt und entwickelt 

werden, um diesen qualitativ hochwertigen und einzigartigen Lebensraum für Mensch und Natur zu 

sichern. Zur Förderung und Steigerung der Lebensqualität in der Naturparkregion  sollen neue 

Erwerbsmöglichkeiten geschaffen und die Versorgungsqualität gesteigert werden, zusätzlich wird eine 

Qualitätssteigerung in allen Bereichen der ländlichen Wirtschaft  angestrebt.  

Die Naturparkregion Lüneburger Heide versteht sich als Partnerschaft zur erfolgreichen 

Zukunftsgestaltung im ländlichen Raum der Metropolregion Hamburg. Dass die Region in Zukunft ihrer 

Entwicklungsstrategie gerecht wird, wird durch die etwa dreihundert Projektideen, die während der 



Naturparkregion Lüneburger Heide e.V. 

Arbeit am REK von Menschen aus der Region entwickelt und an das Regionalmanagement um Frau 

Scherer herangetragen wurden, untermauert. 

Das Regionale Entwicklungskonzept dient nicht nur als Grundlage für die Einwerbung von 

Fördermitteln, es ist auch ein Wegweiser für die Zukunft und gibt Einblick in die Potenziale einer 

Region und der Menschen vor Ort. Die Darstellung von Stärken und Schwächen der Naturparkregion 

im  Entwicklungskonzept macht es möglich, Entwicklungsziele zu definieren. Die gemeinsame Arbeit 

aller Akteure am Entwicklungskonzept soll sich nicht nur auf das Ziel beschränken, Fördermittel zu 

erhalten. Frucht der Bemühungen aller soll es auch sein, sich den anstehenden Aufgaben bewusst zu 

werden, da diese nur gemeinsam und partnerschaftlich bewältigt werden können. 

Die Diskussionsbeiträge in der Infoveranstaltung, an der 70 Akteure teilnahmen, haben gezeigt, dass 

sich die Region über die Grundzüge ihres Konzeptes einig ist. Nun muss nur noch an den Details 

geschliffen werden.  

Im weiteren Verlauf wird es am 12.09.2007 in Schneverdingen eine Regionalkonferenz geben, in der 

die Zusammensetzung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Naturparkregion Lüneburger Heide  

beschlossen wird. Die LAG hat die Aufgabe, das REK umzusetzen, es aktuellen Entwicklungen und 

sich ändernden Rahmenbedingungen anzupassen, die mit dem LEADER-Budget zu fördernden 

Projekte auszuwählen, die LEADER-Aktivitäten miteinander zu vernetzen, den Entwicklungsprozess 

regelmäßig zu bewerten sowie die Fortschritte zu dokumentieren.  

 

Auch hier ruft der Verein Naturparkregion Lüneburger Heide e.V. zu einer regen Teilnahme auf. 

 

Weitere Informationen unter www.naturpark-lueneburger-heide.de 
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